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Neue Klänge aus alten Tonfolgen 
Grüne Note der Kreismusikschule hatte in ihrer 25. Auflage ein etwas umfangreicheres Programm als üblich 

VON DIRK SCHNEIDER 

PLÖN. Eigentlich ist die Grüne 
Note eine bunte Leistungs­
schau, bei der die verschiede­
nen Klassen und Schüler sowie 
Projektgruppen und Ensem­
bles der Kreismusikschule 
(KMS) ihr Können in einer Rei­
he öffentlicher Konzerte im ge­
samten Plöner Schlossgebiet 
unter Beweis stellen. Anläss­
lich des 25. Musikfestes hatte 
das Team rund um Schulleiter 
Franz-Michael Deimling ein 
etwas umfangreicheres zwei­
tägiges Jubiläumsprogramm 
mit einigen Besonderheiten 
auf die Beine gestellt. 

Ein Höhepunkt war dabei 
die Uraufführung der Prinzen­
haus-Pastiche, die Deimling 
auf Basis der Tonfolgen ge­
schaffen hat, die auf vier No­
tenblättern in den Stuckaturen 
des Musikerbalkons im Roko­
kosaal abgebildet sind. 

26 Konzerte gab es

insgesamt. Mehr als 

200 Musiker im Alter von 

sechs bis 74 Jahren waren 

an ihnen beteiligt. 

Es handele sich dabei näm­
lich nicht um sinnlose Tonfol­
gen, mit denen ein Bildhauer 
um1750die Feldermit derDar­
stellung von damals modernen 
Musikinstrumenten verziert 
habe, sondern „ um Ausschnit­
te zeitgenössischer Komposi­
tionen", erklärte die Kunsthis­
torikerin und Vorsitzende des 
Vereins Prinzenhaus zu Plön, 
Silke Hunzinger, bei der Ein­
führung in das neue Werk. 
Franz Michael Deimling habe 
diese musikalischen Fragmen­
te aufgenommen und daraus 
im Stil des Barock als viersätzi­
ge Suite die Pastiche entwi­
ckelt. ,.Dieses Projekt, das von 
unserem Verein aktiv geför­
dert wurde und wird, ermög-

Drigiert von Konzertmeister Erik Kross (rechts) spielten (von links) Alexandra Hoppe, Elisabeth Rübcke, Ute Pauleit, Martin Stöhr, Milan 
Winter, Mareike Heyer und Dorothea Meyer die Uraufführung der Prinzenhaus-Pastiche im Gartensaal des Rokokoschlösschens. 

licht uns jetzt auch einen sehr 
emotionalen Zugang zu die­
sem Raum", freute sich Hun­
zinger auf die Premiere im 
Gartensaal und übergab quasi 
den Taktstock an Konzertmeis­
ter Erik Kross, der das Werk mit 
dem eigens dafür zusammen­
gestellten Prinzenhaus-En­
semble in der Besetzung Ale­
xandra Hoppe, Elisabeth Rüb­
cke (Blockflöten), Ute Pauleit, 
Gabi Hubrich, Martin Stöhr 
(Violinen), Milan Winter (Pau­
ken), Mareike Heyer (Cello) 
und Dorothea Meyer (Gitarre) 
dirigierte. 

Orientalisch anmutende 
Harmonien erklangen dann 
bei der deutschen Erstauffüh­
rung eines Concertinos für 
Oud und Orchester, mit dem 
das Junior-Orchester und das 

Nach der Auszeichnung mit mit dem Roland-Reche-Preis des KMS­
Fördervereins gab Maybritt Kiefer eine Kostprobe ihres Könnens auf 
der Violine. FOTOS: DIRK SCHNEIDER 

KMS Pops Orchestra das Festi­
val offiziell im Kulturforum Al­
te Schwimmhalle am Plöner 
Schloss eröffneten. Unterstützt 
wurden die Instrumentalisten 

dabei vom Pop- und Gospel­
chor Hohes C. 

Plöns stellvertretender 
Landrat Lutz Schlünsen zeigte 
sich beeindruckt von der Viel-

fältigkeit dieses abwechs­
lungsreichen und beschwing­
ten Programms, das sich auch 
in den insgesamt 26 Konzerten 
widerspiegle, an denen sich 
über 200 Musiker im Alter von 
sechs bis 74 Jahren beteiligen 
würden. Zugleich nutzte er die 
Möglichkeit, die KMS-Mitar­
beiter für die gute Zusammen­
arbeit mit den allgemeinbil­
denden Schulen und weiteren 
Einrichtungen im Kreis Plön 
und darüber hinaus zu loben. 
Ein weiteres Highlight zum 
Ausklang: Die 14-jährige May­
britt Kiefer wurde für ihre gu­
ten musikalischen Leistungen 
einerseits sowie ihr großes so­
ziales Engagement anderer­
seits mit dem Roland-Reche­
Preis des KMS-Fördervereins 
ausgezeichnet. 
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Schüler geben 
Konzert in der 
Neuen Aula 

PLÖN. Zu einem Konzert laden 
das Räuberorchester, der Un­
terstufen- sowie der Mittel­
und Oberstufenchor des Gym­
nasiums Schloss Plön am 
Dienstag, 5. Juni, um 18.3 0 Uhr 
in die Neue Aula ein. Die In­
strumentalisten aus der fünf­
ten und sechsten Klasse spie­
len unter anderem "Yellow 
Submarine" von den Beatles, 
„Oh Susanna" von Stephen 
Poster und "Those were the 
days" von Mary Hopkin. Der 
Unterstufenchor singt „Ein 
Löffelehen voll Zucker" und 
„ Chim Chim Cheree" aus dem 
Musical "Mary Poppins". Der 
aus 65 Schülern bestehende 
Chor der Mittel-und Oberstufe 
trägt bekannte Songs aus der 
Popmusik und auch Musical­
melodien aus dem „Phantom 
der Oper" oder „ Cats" vor. Der 
Eintritt zum Konzert ist frei. asr




